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BRIEF VON [BARON JOHANN FRANZ VON] LANDSEE AN LANDVOGT1 , RAETE

UND OBERAMTLEUTE DES THURGAUS, FRAUENFELD

Nachdem er vernommen , dass sich Hafner Kaspar Friedrich von
Müllheim über das vom Oberamt der Landgrafschaft Thurgau erlas¬
sene Urteil wegen eines Vierlings Baumgartens in Hefenhausen be¬
schwert "unnd Meinen Gwalthabem Caspar Rieden Zu Yllart [Illhart ] Vor tag-
sazung [ zu Baden ] verkhünden lassen wollen ", werde sich dieser nun in

seinem , Landsees , Namen dort einfinden.
Trotz allem werde genannter Friedrich niemals erhärten können,
dass erwähnter Vierling Baumgarten zu Hefenhausen "Jemahlen au¬

thentisch Unnd mit seinen anstössem wie landtsbräuchig Verpfendt Unnd in

das Enckhwilisch [ Engwilen ] waisenbuch Specifioierter eingetragen worden"

sei . Deshalb bittet er sie , "in saoh eine ohnbeschwerte Endsohafft

Zue absahneidung der befahrinden Uneösten Zue machen : Wobey ich besagten



Mein Anwalt Rieden den VolVkommeyien gewalt iyi Crafft dis erthailet habeyi

will , dem geschafft abzuwarten " .

1 ) Damals war Beat Jakob II . Zurtauben Landvogt.

Original , mit Siegel
AH 30 , 390 - 391 - Blatt 390 V und 39i r  leer
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